
Wenig positiv verlief
das Wochenende für die
Tennis-Herren 40 des TC
BW Bohlsbach. Während
die erste Saisonnie-
derlage der bereits als
Meister feststehenden
ersten Mannschaft
nicht wehtat, verpasste
die Reserve durch ihre
Niederlage den Aufstieg.
Jubeln durften hingegen
die Herren 50, die künf-
tig eine Klasse höher
aufschlagen.

Offenburg-Bohlsbach
(tcb/hru). Ohne seine etatmä-
ßigen Positionen eins bis fünf
waren die Herren 40 des TCBW
Bohlsbach bei der 2:7-Nieder-
lage in der Tennis-Regional-
liga beim TC Bad Vilbel chan-
cenlos. InAbwesenheit von Jiri
Novak, Bohdan Ulihrach, Mar-
cello Graca, David Rikl und
Martin Sinner verlor der Meis-
ter am Samstag das für ihn be-
deutungslose letzte Saisonspiel
im hessischen Wetteraukreis
deutlich. Bereits nach den Ein-
zeln stand es 5:1 für die Haus-
herren, auch weil Bohlsbachs
SpitzenspielerMarius Gogonea
seine Partie beim Stande von
1:3 im ersten Satz aufgrund von
Rückenbeschwerden aufgeben
musste. Die Doppel wurden im
Anschluss gar nicht mehr ge-
spielt, sodass die Gäste aus der
Ortenau die einzigen beiden
Matchpunkte verbuchen konn-
ten, weil Bad Vilbel nur mit
fünf Spielern antreten konnte
und sowohl ein Einzel als auch

ein Doppel kampflos herschen-
ken musste.

Der Fokus der Bohlsbacher
richtet sich nun voll und ganz
auf die Teilnahme an der End-
runde der vier Regionalliga-
Meister, die am 3. und 4. Sep-
tember den deutschen Meister
der Herren 40 ermitteln. Gast-
geber wird dann der Titelträ-
ger der Regionalliga West, SC
RW Remscheid, sein. Die wei-
teren Teilnehmer sind der TC
SSC Berlin (Nordost) und der
TC RB Regensburg (Südost).
Dann sollen auch die am Sams-
tag geschonten Spitzenspieler
und der angeschlagene Mari-
us Gogonea wieder mit von der
Partie sein.

■ Regionalliga, Herren 40

TC Bad Vilbel – TC BW Bohlsbach 7:2

Oliver Kesper – Marius Gogonea 3:1 Aufga-
be Gogonea; Carlos Tarantino – Alexander
Volkov 6:0, 6:1; Dorin Grigoras – Andreas
Zangemeister 6:0, 6:0; Mario Penirschke –
Michael Schweiger 6:0, 6:0; Jörg Heineke
– Miran Jalen 6:1, 6:0; Martin Sassenfeld –
Mathias Falk kampflos an Falk – die Doppel
wurde nicht mehr ausgespielt und mit 2:1
für den TC Bad Vilbel gewertet.

Aufstieg knapp verpasst

Die zweite Mannschaft des
TC BW Bohlsbach hat in der
Oberliga der Herren 40 den
Aufstieg in die Badenliga am
letzten Spieltag knapp ver-
passt. Gegen den TC Mengen
unterlag die Mannschaft mit
3:6. An Position 1 konnte zwar
Marc Baumann einen kla-
ren Sieg (6:2/6:2) gegen Chris-
topher Ziem verbuchen. Zu-
dem behielt David Krizek (4)
gegen Stephan Kern knapp
die Oberhand (6:2/6:7/10:5).

Die übrigen Einzel gingen je-
doch alle an den TC Mengen.
So verloren Patrick Stuber (2)
mit 3:6/2:6 gegen Sven Schulz,
Christian Francken (3) verlet-
zungsbedingt gegen Werner
Roth (0:6/4:4), Alexander Herr-
mann (5) gegen Florian Sauer
(4:6/5:7) und Jens Stüdemann
(6) gegen Kai-Uwe Rissmann
(4:6/6:7). Da den Bohlsbachern
für die abschließenden Doppel
kein Ersatz mehr für den ver-
letzten Christian Francken zur
Verfügung stand, musste der
entscheidende fünfte Punkt
kampflos dem TC Mengen
überlassen werden. Die übri-
gen Doppel wurden nicht mehr
gespielt.

■ Oberliga, Herren 40

TC BW Bohlsbach II – TC Mengen 3:6

Marc Baumann – Christopher Ziem 6:2, 6:2;
Patrick Stuber – Sven Schulz 3:6, 2:6; Chris-
tian Francken – Werner Roth 0:6, 4:4 Aufga-
be Francken; David Krizek – Stephan Kern
6:2, 6:7, 10:5; Alexander Herrmann – Flori-
an Sauer 4:6, 5:7; Jens Stüdemann – Kai-
Uwe Rissmann 4:6, 6:7 – die Doppel wurde
nicht mehr ausgespielt und mit 2:1 für den
TC Mengen gewertet.

Fernduell gewonnen

Viel Spannung versprach
das Fernduell der Bohlsba-
cher Herren 50 mit Aufstiegs-
konkurrent Rastatt am letzten
Spieltag der Badenliga. Wäh-

rend Rastatt gegen den Tabel-
lenletzten das leichtere Spiel zu
haben schien, mussten sich die
Bohlsbacher gegen Villingen
auf einen gefährlichen Gegner
einstellen. Nach der erstenEin-
zelrunde war man durch Siege
von TomHuber (2), Peter Sachs
(4) und Christian Funk (6) auf
Kurs. Und auch Berti Jörger (3)
und Jochen Weinzierl (5) wa-
ren auf das Ziel Aufstieg fo-
kussiert und gewannen sicher.
Im Spitzeneinzel drehte Jür-
gen Schäfer in beiden Sätzen
einen Rückstand und gewann
denkbar knapp. Somit hatte
man seine Hausaufgaben mit
6:0 nach den Einzeln gemacht.
Nachdem das Zwischenergeb-
nis der Rastatter durchsicker-
te, war klar, dass die Doppel
keine Bedeutung mehr hatten
und der Aufstieg perfekt war –
ein zu Saisonbeginn unerwar-
teter Erfolg der Herren 50, die
im nächsten Jahr in der Süd-
westliga aufschlagen werden.

■ Badenliga, Herren 50

TC BW Bohlsbach – TC BW Villingen 8:1

Jürgen Schäfer – Uli Wurz 7:5, 7:5; Tho-
mas Huber – Volker Müller-Lüttken 6:1, 6:2;
Bertram Jörger – Bernd Herner 6:0, 6:1; Pe-
ter Sachs – Roland Karwig 6:1, 6:3; Jochen
Weinzierl – Frank Kleinlogel 6:2, 6:4; Christi-
an Funk – Christian Hass 7:5, 6:2 – die Dop-
pel wurden nicht mehr ausgespielt und mit
2:1 für den TC Bohlsbach gewertet.

Jubel bei H50 des TC Bohlsbach
Tennis: Herren 50 steigen in Südwestliga auf / Herren 40 verlieren ersatzgeschwächt / Reserve im Pech

Die Herren 50 des TC Bohlsbach sind Meister (v. l.): Tom Huber,
Jürgen Schäfer, Berti Jörger, Jochen Weinzierl, Peter Sachs und
Christian Funk. Es fehlen Reinhard Bross, Miran Jalen, Hans
Pertzborn, Bernd Schöppner und Frank Wilhelm. Foto: Verein

Bohlsbachs Marius Gogonea musste sein Einzel in Bad Vilbel
aufgrund von Rückenbeschwerden aufgeben. Foto: Stephan Hund

Offenburg (hru). Die Anmel-
dephase ist abgeschlossen,
der Turnierplan erstellt, und
auch die Wettervorhersage
passt: Von heute bis Sonntag
spielen 50 Jugendliche in ins-
gesamt acht Kategorien um
die Stadtmeistertitel im Ten-
nis.

Auf den Anlagen der aus-
richtenden Vereine TC BW
Bohlsbach, TC Weier, TC Of-
fenburg, TC Elgersweier und
PSV Offenburg finden von
heute bis Freitag jeweils ab
17 Uhr die Vorrundenspie-
le statt, die Halbfinals am
Samstag sowie die Spiele um
Platz drei und die Finals wer-

den am Sonntag jeweils ab 12
Uhr in Bohlsbach ausgetra-
gen, wo sich die Teilnehmer
im Anschluss bei der Sieger-
ehrung auch über Urkunden,
Medaillen, Pokale und Sach-
preise freuen dürfen.

Die gemischte Altersklas-
se U10 startet heute auf den
Plätzen des TC Elgerswei-
er, die U12 männlich beim
TC Offenburg, die U14 männ-
lich und die zusammenge-
legte U12/U14 weiblich beim
PSV Offenburg, die U16 beim
TC Bohlsbach und TC Weier
sowie die zusammengefass-
te Altersklasse U18/U21 beim
TC Bohlsbach.

50 Jugendliche spielen um
acht Stadtmeister-Titel
Tennis: Von heute bis Sonntag bei fünf Offenburger Clubs

Gengenbach. Die Herren
55 des TC RW Gengen-
bach sind in einem span-
nenden Finale durch den
5:4-Erfolg am Samstag
beim bis dato ebenfalls
noch ungeschlagenen TC
Rheinfelden Bezirksmeis-

ter geworden und steigen
in die Tennis-Oberliga auf
(v. l.): Wolfgang Räpple,
Fips Schulz, Wilfried
Herold, Ralf Greber, Neil
Taylor, Tom Bauer, Klaus
Schwab und Manfred
Echle. Foto: Verein

TC Gengenbach steigt auf

Offenburg (ug). Der letzte
Formcheck vor der deutschen
Meisterschaft im Cross-Tri-
athlon im thüringischen
Zeulenroda am kommen-
den Samstag war für Fabi-
an Hornstein vom SSV Offen-
burg ein voller Erfolg. Nach
58:10 Minuten überquerte er
beim Freiburg-Triathlon auf
der Sprintdistanz über 400
Meter Schwimmen, 20 Kilo-
meter Radfahren und 5 Kilo-
meter Laufen als Sieger die
Ziellinie.

Bereits nach 200 m der
Schwimmstrecke übernahm
Hornstein die Führung und

gab sie bis zum Schluss nicht
mehr her. Mit einem souverä-
nen Vorsprung von 1:20 Mi-
nuten erreichte der SSVO-
Athlet als Erster das Ziel im
Freiburger Seeparkstadion:
»Die Stimmung war der Ham-
mer. Mit meinem Vorsprung
konnte ich sogar einen un-
freiwilligen Schlenker beim
Radfahren aufgrund eines
willkürlichen Abbiegens des
Führungsmotorrades weg-
stecken. Einfach nur ein per-
fekter Tag für mich!«

Loers und Patsch stark

Seine Vereinskollegen Ul-
rike Loers, Meinrad Müller
und Herbert Patsch starte-
ten in Freiburg dagegen auf
der Kurzdistanz über 1000 m
Schwimmen, 40 km Radfah-
ren und 10 km Laufen. Dank
einer Wassertemperatur von
22,5 Grad war das Schwim-
men im Flückiger See ein
angenehmer Auftakt. Beim
anschließenden Radfahren
konnten die Athleten auf der
neuen, begradigten Radstre-
cke so richtig Gas geben. Hier
mussten zwei Runden von je-
weils 20 kmbewältigtwerden.
Ein Kampf gegen die Mittags-
hitze war dann allerdings das
abschließende Laufen. ImZiel
konnten sich Loers (AK 55)
und Patsch (AK 60) ebenfalls
über Podiumsplätze in ihrer
jeweiligen Altersklasse freu-
en. Loers wurde nach 2:36:11
Stunden Zweite, Patsch nach
2:35:50 Stunden Dritter. Auch
Meinrad Müller war mit sei-
ner Zeit von 2:28:12 Stunden
sehr zufrieden und landete
damit auf Platz elf seiner Al-
tersklasse (AK 50).

Hornstein triumphiert
auch in Freiburg
Triathlon: Offenburger in 58:10 Minuten Sprintsieger

Fabian Hornstein vom SSV
Offenburg bei seinem Zielein-
lauf in Freiburg Foto: Verein

R
ückwärtslaufen kann je-
der! Aber nicht so schnell
wie Thomas Dold (31) –

und schon gar nicht über 10000
Meter. Deshalb ist am Wochen-
ende der Steinacher Dold in
Essen Weltmeister geworden
– in 38:50 Minuten. Verfolger
AchimAretz (41:42) ausMüns-
ter kam fast drei Minuten spä-
ter ins Ziel.

Der Schwarzwälder Dold
hat seinen Gegner beim Welt-
rekordlauf ganz einfach über-
rundet. Dold wetzt praktisch
in seiner eigenen Rückwärts-
Liga.

»Es war ein fantastisches
Rennen mit perfekten Bedin-
gungen«, strahlte Triumpha-

tor Dold – ausgepumpt und mit
wackligen Beinen im Ziel.
Der Kinzigtäler ist der erste
Mensch, der 10000 Meter rück-
wärts in weniger als 39 Minu-
ten bewältigt hat.

»Das macht mich stolz«,
sagte Dold – mit der Deutsch-
land-Flagge um die Schultern.

Während seines Rekord-
laufs flog Dold förmlich über
die Tartanbahn. »Es sah aus,
als würde sich unter ihm ein
Laufband in die falsche Rich-
tung drehen. So leicht und ein-
fach, da bekommt man selbst
richtig Lust zu laufen«, war
ein Essener Zuschauer von der
Vorstellung des Weltmeisters
fasziniert. henz

Thomas Dold: Rückwärts
phänomenal unterwegs

Einsame Klasse! Rückwärts-Weltrekordler Thomas Dold.

Gerhard Silberer vom RSV Hofweier kam seine Stärke im Sattel
beim Freiburg-Triathlon sehr zugute. Foto: Verein

Freiburg (rsv). Erstmals seit
Jahren nahm Gerhard Silbe-
rer vom RSV Hofweier wieder
an einem Triathlon teil. Auf
der Sprintdistanz beim Frei-
burger-Triathlon waren 400 m
Schwimmen, 20 km Radfah-
ren und 5 km Laufen bei idea-
len äußeren Bedingungen zu
bewältigen. Trotz guter Vorbe-
reitung gelang Silberer nur ei-
ne mittelmäßige Schwimmzeit,
sodass er in seiner Paradedis-

ziplin, dem Radfahren, einige
Zeit gutmachen musste, um in
seiner Altersklasse (AK) M60
ganz vorne dabei zu sein. Mit
der 15.besten Radzeit der über
150 Teilnehmer gelang Silberer
der Sprung ins vordere Drittel
des Feldes, sodass er beim Lauf
trotz der aufkommenden Hit-
ze seine Position sichern konn-
te und seine Altersklasse mit
sicherem Abstand gewinnen
konnte.

Radsportler Gerhard Silberer
glänzt auch beim Triathlon
Athlet des RSVHofweier mit Altersklassen-Sieg in Freiburg
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